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FUSSBALL

FC Buttikon

Samstag, 20. Juni
Junioren E: 11 Uhr, Rietly
Buttikon b – Siebnen c
Junioren E: 12.30Uhr, Rietly
Buttikon c – Lachen/Altendorf e
Junioren E: 14 Uhr, Rietly
Buttikon a – Wettswil-Bonstetten a
Junioren B: 15 Uhr, Rietly
Tuggen/Buttikon – Horgen b
Junioren D: 16 Uhr, Rietly
Buttikon a – Horgen a

Sonntag, 21. Juni
4. Liga: 14 Uhr, Rietly
Buttikon 1 – Affoltern am Albis 2

FC Freienbach

Freitag, 19. Juni
Senioren: 20 Uhr, Tal
Adliswil – Freienbach

Samstag, 20. Juni
Junioren E: 10 Uhr, Chrummen
Freienbach b – Red-Star b
Junioren E: 11.30 Uhr, Moos
Wettswil-Bonstetten c – Freienbach d

Junioren D: 11.45 Uhr, Buchlern
Altstetten a – Freienbach b
Junioren D: 12 Uhr, Chrummen
Freienbach a – Siebnen a
Junioren E: 13.30 Uhr, Heuried
Wiedikon a – Freienbach a
Junioren E: 14 Uhr, Chrummen
Freienbach c – Urdorf c
Junioren B: 16 Uhr, Chrummen
Freienbach b – Thalwil 

Sonntag, 21. Juni
3. Liga: 10.15 Uhr, Beichlen
Wädenswil 2 – Freienbach 2
Junioren B: 12 Uhr, Chrummen
Freienbach a – Altstetten a

FC Lachen/Altendorf

Samstag, 20. Juni
Junioren D: 10 Uhr, Peterswinkel
FCLA c – Kilchberg/Rüschlikon b
Junioren E: 10.30 Uhr, Hardhof
Blue Stars  a – FCLA a
Junioren E: 11.30 Uhr, Jonentäli
Hausen a/A b – FCLA c
Junioren D: 12 Uhr, Brunewiis
Engstringen c – FCLA d
Junioren E: 12.30 Uhr, Rietly
Buttikon c – FCLA e
Junioren D: 13 Uhr, Allmend Brunau
Red Star b – FCLA b

Junioren B: 13 Uhr, Peterswinkel
FCLA b – Wollerau a
Junioren E: 13.30 Uhr, Peterswinkel
FCLA d – Wädenswil c
Junioren E: 14 Uhr, Peterswinkel
FCLA b – Feusisberg/Schindellegi
Junioren D: 15 Uhr, Jonentäli
Hausen a/A a – FCLA a

Sonntag, 21. Juni
4. Liga: 10.15 Uhr, Tüfi
Adliswil 2 – FCLA 2
3. Liga: 10.15 Uhr, Waldegg
Horgen 2 – FCLA 1
Junioren B: 14 Uhr, Peterswinkel
FCLA a – Oberrieden
Junioren A: 16 Uhr, Peterswinkel
FCLA - Dietikon

SC Siebnen

Samstag, 20. Juni 
Junioren D2: 11 Uhr, Ausserdorf
Siebnen b – Feusisberg-Schindellegi 
Junioren E3: 11 Uhr, Rietly
Buttikon b – Siebnen c 
Junioren D1: 12 Uhr, Chrummen
Freienbach a – Siebnen a 
Junioren E2: 12 Uhr, Rappenmöösli
Einsiedeln c – Siebnen b 
Junioren B1: 13 Uhr, Ausserdorf
Siebnen a – Affoltern am Albis b 
Junioren E1: 14 Uhr, Zelgli
Schlieren b – Siebnen a

Sonntag, 21. Juni
2. Liga: 15 Uhr, Hochweid
Kilchberg-Rüschlikon 1 – Siebnen 1

Mittwoch, 24. Juni
Junioren B1: 20 Uhr, Im Brand
Thalwil – Siebnen a

FC Tuggen

Samstag, 20. Juni
Junioren E: 9.30 Uhr, Linthstrasse
Tuggen b – Wiedikon d

Junioren E: 10 Uhr, Allmend Brunau
Red Star a – Tuggen a
Junioren E: 11 Uhr, Linthstrasse
Tuggen c – Albisrieden c
Junioren B: 15 Uhr, Rietly
Tuggen/Buttikon – Horgen b

FC Wollerau

Samstag, 20. Juni
Junioren E: 11 Uhr, Erlenmoos
Wollerau a – Birmensdorf a
Junioren B: 13 Uhr, Peterswinkel
Lachen/Altendorf b – Wollerau a
Junioren E: 13.15 Uhr, Erlenmoos
Wollerau c – Dietikon e
Junioren D: 14.30 Uhr, Erlenmoos
Wollerau b – Wädenswil e
Junioren E: 15 Uhr, Schönegg
Wädenswil e – Wollerau b
Junioren D: 16 Uhr, Erlenmoos
Wollerau a – Einsiedeln b

Sonntag, 21. Juni
4. Liga: 10.15 Uhr, Erlenmoos
Wollerau 2 – Oberrieden 1
2. Liga: 15 Uhr, Erlenmoos
Wollerau 1 – Seefeld 2

INLINEHOCKEY

Rolling Stoned Tuggen

Samstag, 20. Juni
2. Liga: 12 Uhr, Eishalle Sursee
IHC Sursee – RS Tuggen
4. Liga: 10 Uhr, Eishalle Sursee
IHC Sursee – RS Tuggen
Elite-Junioren, Playoff:
14 Uhr, Inlinehalle Kaltbrunn
RS Tuggen – IHC Grizzlys Hünenberg

Sonntag, 21. Juni
Elite-Junioren, Playoff:
12 Uhr, Inlinehalle Kaltbrunn
IHC Grizzlys Hünenberg – RS Tuggen
Novizen: 16 Uhr, Eishalle Wetzikon
RS Tuggen – ihcSF Linth

VELO-TRIAL

VMC Wangen-Nuolen

Sonntag, 21. Juni
Velo-Trial Swiss-Cup
Beginn 9.30 Uhr, Kuster-Steinbrüche
Seewald, Wangen-Nuolen
Festwirtschaft in Betrieb

ks-sport

8854 SIEBNEN

REKLAME

Eine echte Cup-
Überraschung
Streethockey. – Das Cup-Viertel -
finalspiel gegen die übermächtigen
Stars aus Langnau stand auf dem
Matchblatt. Wollerau musste unter
anderem auf den Topskorer Silvan
Winiger verzichten. Dafür bekam
Matthias Stürmlin sein erstes Auf-
gebot für die erste Mannschaft. 

Die Vorzeichen waren klar. Vor
einem Jahr schieden die Wol -
lerauer gegen die Sihlthaler mit
0:12 sang- und klanglos aus. Was
sich aber auf dem Platz abspielte,
war dann was ganz anderes. Wolle-
rau kontrollierte die Stars und kre-
ierte diverse Chancen. Vor allem
Ehrler konnte immer wieder gut 
in Szene gesetzt werden. Die Stars
schienen nicht ganz bei der Sache
zu sein, oder sie unterschätzen die
Wollerauer. Ehrler eröffnete dann
in der 9. Minute das Skore zuguns-
ten der Höfner. Auch in der Folge
zeigte Wollerau die besseren Aktio-
nen. Wie abgebrüht allerdings 
die Stars sind, zeigten sie in der 
17. Minute, als sie den ersten klei-
nen Fehler der Wollerauer zum
Ausgleich ausnutzten. Mit diesem
für Wollerau schlecht belohntem
Spielstand ging es in die erste Drit-
telspause.

Spielertrainer Büeler stimmte
die Höfner auf das zweite Drittel
ein. Und es wirkte: Wollerau spielte
stark, und es war erneut Ehrler, der
Wollerau in der 26. Minute in Füh-
rung schoss. Die erste kleine Strafe
des Spiels wurde gegen die Stars
ausgesprochen. Die Powerplayfor-
mation der Wollerauer brauchte
nur gerade 23 Sekunden, um 
durch Büeler auf 3:1 zu erhöhen.
Eine Schrecksekunde dann in der
38. Minute: Matthys schied nach
einem Check mit einem Schlüssel-
beinbruch aus. Bis dahin zeigte er
eine starke Leistung. Im folgenden
Powerplay brauchte Wollerau nur
gerade zehn Sekunden, ehe Wini-
ger zum 4:1 skoren konnte. Mit
diesem Resultat ging es in die
zweite Pause. 

Wollerau war nur noch 20 Minu-
ten von der Sensation entfernt. 
Im Schlussabschnitt schlossen die
Höfner den Defensivriegel zu. Die
Stars rannten Mal für Mal an und
blieben immer in den Abwehrrei-
hen der Höfner hängen. Wollerau
begnügte sich, mit Konter zu sei-
nen Chancen zu kommen. Einen
davon schoss Ehrler mit seinem
dritten Tor zum 5:1 ab. Zwar gelang
den Langnauern noch ein zweites
Tor; mit dem zweiten Treffer 
von Büeler zum 6:2 war dann aber
die Sensation definitiv perfekt.

Wollerau revanchierte sich ein-
drücklich für die letztjährige Nie-
derlage. Im Halbfinal warten 
Hütten oder Schwarzhäusern. (sk)
Wollerau – Langnau Stars 6:2 (1:1, 3:0, 2:1)
Schiedsrichter: Schlatter/Schlatter.
Wollerau: Böhme, Solèr, Kuster, Ehrler (3), Wini-
ger (1), Bachmann, Matthys, Büeler (2), Stürm-
lin. – Strafen: 2x2 Minuten gegen Langnau.

Buttikon gegen 
Affoltern am Albis
Fussball, 4. Liga. – Am Sonntag 
findet das letzte Rückrunden- 
und demzufolge auch Saisonspiel 
statt; es kommt auf dem Rietly 
zur Begegnung zwischen Butti -
kon und dem Tabellen-Schlusslicht
Affoltern am Albis. 

Die Zürcher haben mit beschei-
denen fünf Punkten keine erfolg-
reiche Saison hinter sich. Nach
dem toll herausgespielten Remis
vom vergangenen Sonntag gegen
Thalwil sind drei weitere Punkte
für den FCB eigentlich ein Muss.
Auch wenn sich die Märchler in 
der Rangliste nicht mehr weiter
nach vorne sowie auch nicht 
mehr nach hinten verändern kön-
nen, so wäre doch ein Sieg für 
den abtretenden Trainer René
Schmid, der sein letztes Spiel 
mit der Rietly-Truppe bestreitet,
für ihn ein schönes Abschieds -
geschenk. Der dritte Platz ist 
dem FC Buttikon sicher, und 
somit sollten die Märchler gegen
das Schlusslicht befreit aufspielen
können. (kg)

BUTTIKON – AFFOLTERN AM ALBIS 2,
SONNTAG, 21. JUNI, 14 UHR, RIETLY

Männerriegler am Kreisturnfest
Am frühen Samstagmorgen 
des 13. Juni machten sich
die Turner auf den Weg 
ins Thurgau. Diesmal mit 
den Autos, denn bereits um
8.30 Uhr war der Start geplant.

Von Urs Muffler

Turnen. – Sechs Paare waren für 
den Fitnesswettkampf 35+ mit sechs
Disziplinen eingeschrieben. Ein kur-
zes, gemeinsames Aufwärmen und
Lockern der Muskeln, und schon 
wurden die Pfäffiker zur ersten Mal
aufgerufen. Petrus dankte die Anwe-
senheit mit herrlichem Sonnenschein. 
Im Halbstundentakt folgten dann 
die übrigen Disziplinen. Konzentriert
und mit grossem Einsatz wurde gelau-
fen, mit dem Ball hantiert und Seil
gesprungen. Erfreulich war zudem,
dass vier Mitglieder das erste Mal 
ein Turnfest besuchten.

Wie meist an Turnfesten lief es 
den einen besser, den andern schlech-
ter, aber jeder gab sein Bestes, und
alle waren zufrieden. Gross auf -
getrumpft hatten Hermann Schmidig
und Hanspeter Meier in der Kate gorie
M3 (über 56 Jahre). Mit hervor -
ragenden Leistungen und dem nöti-
gen Wettkampfglück wurden sie am
Abend im Festzelt als Sieger aus -
gerufen.

Beim gemeinsamen Mittagessen
wurde der Wettkampf nochmals 

eingehend beurteilt und darüber
debattiert, warum man nicht dies 
und jenes und wieso und weshalb. 
Am Nachmittag konnte man auf 
den verschiedenen Festplätzen tolle
Vorführungen anderer Festteilneh-
mer bewundern.

Das Festzelt war gross genug. 
Auch die Pfäffiker Turner genossen
den Abend mit fröhlichem Beisam-
mensein. Allen hat es Spass gemacht;
so dass so gut wie sicher ist: Im 
nächsten Jahr wird wieder ein Fest
besucht.

Die Männerriegen-Turnstunden 
in der Kanti-Turnhalle sind am 
Mittwoch von 20 bis 22 Uhr, ab
Anfang November in der Turnhalle
Brüel. Informationen sind bei bei 
Karl Hofmann (055 451 83 93) erhält-
lich.

Gruppenbild für einmal ohne Damen. Bild zvg

Schwitzen für den Ski-Weltcup
Zum dritten Mal nach dem Saisonende rückten die Damen-Skinationalmannschaft und das A-Kader zu
einem Trainingslager ein. Damen-Konditionstrainer Trainer Andreas Thöni (im Bild mit Denise Feierabend
und Fränzi Aufdenblatten [in Gelb]) findet in Morschach immer wieder hervorragende Infrastrukturen vor.
Sowohl im Ausdauerbereich mit Schwerpunkt Kraft (Beine und Oberkörper) sowie in Spielsportarten (für
den Rumpf) mussten die Skidamen vor allem eines: Schwitzen und nochmals schwitzen …Bild Ernst Immoos


